
Die besten Pflüger in Rheinland-

Pfalz im Jahr 2017 sind Dominic

Schneider aus Busenhausen im Beet-
pflügen und sein Bruder Dennis im
Drehpflügen.

Am zweiten Septemberwochen
ende fand im Rahmen des Merschei
der Markts bei Morbach im Huns
rück der Landesentscheid im Leis
tungspflügen für das Land Rhein
land-Pfalz statt. Die Leiterin des DLR
Eifel, Dr. Anja Stumpe, würdigte in
ihrem Grußwort das Pflügen als eine
Königsdisziplin des Landwirts.

Im 2-jährigen Abstand führen ei

nige der Mitgliedsgruppen der Land

jugend Rheinland-Nassau in Zusam
menarbeit mit den DLR die Kreisent

scheide im Leistungspflügen durch.

Im Jahr dazwischen findet dann - wie
in diesem Jahr - der Landesentscheid
im Leistungspflügen statt.

Neben der perfekten Furche und
dem idealen Beet spielt hierbei natür
lich auch der Austausch mit den an
deren Teilnehmern und den Landju
gendgruppen eine große Rolle. Der
Erfahrungsaustausch, die gleichen In
teressen, Ideale und Ziele verbinden

schnell. Und nicht zuletzt der Reiz des

Wettbewerbes motiviert zu Höchst
leistungen. Lockt doch die Möglich
keit, in die nächsten Stufen, die Deut
sche Meisterschaft, die Europameis
terschaft oder gar ‘Veltmeisterschaft,

im Leistungspflügen vorzustoßen.
Schlepper mit sorgfältig gepflegten

und akribisch eingestellten Pflügen,
frisch gepflügte Erde, nervöse und
ehrgeizige Teilnehmer, sich ihrer Be
deutung bewusste Richter, Betreu

ungsmannschaften, Fans und natür
lich neugierige und fachmännische

Zuschauer sind Garanten für die un
nachahmliche Stimmung bei diesen

Entscheiden.

Schön war in diesem Jahr, dass der

Landesentscheid im Leistungspflügen

im Rahmen des Merscheider Markts
stattfinden konnte. Sehr erfreulich war

die Zuschauerresonanz, trotz des zeit
weise regnerischen Wetters. Viele hat
ten den Anlass zu einem Familienaus

flug genutzt, aber auch alte Hasen und
junge Experten konnten gesichtet wer

den.
Zu keiner Zeit befasst sich die junge

Landwirtin bzw. der junge Landwirt so
intensiv mit der Abstimmung von

Schlepper und Pflug wie beim Leis
tungspflügen. Der Wettbewerb fördert

zudem das Verständnis für die Technik
und das handlungsorientierte Arbeiten.

Bei wechselhaftem, aber letztend
lich doch weitgehend trockenem

Herbstwetter gingen die Sieger der
Kreisentscheide an den Start. Ein
Großteil des Starterfelds kam aus dem
Westerwald. Daher waren diese Teil-

nehmer mit ihren Schleppern und

Pflügen mit eigens zu diesem Zweck

gemieteten Tiefladern angereist, um

dabei sein zu können.
Im Wettbewerb kam es zunächst

darauf an, alle technischen Anforde

rungen des Pflügens, wie z. B. ein
gleichmäßiges Ein- und Aussetzen des

Pflugs, gerades und gleichmäßiges

Pflügen oder das Einhalten der gefor

derten Pflugtiefe möglichst exakt zu
erfüllen. Das Pflügen und die Bewer

tung des Ergebnisses erfolgten nach

den Regeln des Deutschen Pflügerrats.

Jeder Teilnehmer musste in 3 Stunden

seine Parzelle gepflügt haben. Richter

aus dem Ehrenamt und von den DLR
in Rheinland-Pfalz erfüllten sehr akri

bisch ihre Aufgabe. Die Organisation

des eigentlichen Wettbewerbs lag in

den bewährten Händen von Stefan

Thiex und Sebastian Thielen vom

DLR Eifel.

Bei den Drehpflügern siegte Dennis

Schneider aus Busenhausen vor Mi

chael Hassel aus Unterschürzen und

Max Bast aus Pleitzenhausen. Bei den

Beetpflügern belegte Dominic Schnei

der aus Busenhausen Rang 1 vor Luca

Deisting aus Orfgen. Sie konnten sich

über schöne Pokale, Ehrenurkunden

und Sachpreise sowie die Erstplatzier

ten über eine Fahrt zur Internationalen

Grünen Woche nach Berlin im Januar

2018 mit der Landjugend Rheinland-

Nassau freuen.
Jeweils die beiden Erstplatzierten

werden Rheinland-Pfalz im kommen

den Jahr bei der Deutschen Meister

schaft im Leistungspflügen am 14.115.

April in StöckselNienburg in Nieder

sachsen vertreten. Ihnen allen sei viel

Erfolg bei den weiteren Entscheiden

gewünscht.
Vizepräsident Manfred Zelder

überbrachte die Glückwünsche des
Bauern- und Winzerverbandes Rhein

land-Nassau und Fabian Schüller, Vor

sitzender des Arbeitskreises Agrarpoli

tik, die Glückwünsche der Landjugend
Rheinland-Nassau.

Den Zuschauern wurde viel Wett

kampfgeist geboten. Sie konnten die

fachmännische Beurteilung durch die

Richter verfolgen, das Tüfteln der Teil

nehmer an den Einstelimöglichkeiten

ihrer Pflüge, das Ausmessen der Rest-
flächen und das Fixieren der Peilstan

gen. Daneben konnte das Markttrei

ben des Merscheider Markts genossen,

das ein oder andere Schnäppchen ge

macht und den Darbietungen der Mu
sikvereine gelauscht werden. Und auch
für das leibliche Wohl war bestens ge
sorgt.

Ein herzlicher Dank geht an das
ausrichtende DLR Eifel, das Ministe

rium für Wirtschaft, Verkehr, Land

wirtschaft und Weinbau in Mainz, die

Landjugend Bernkastel-Wittlich, die

Marktgemeinschaft Merscheid und

nicht zuletzt an alle ehren- und haupt

amtlichen Organisatoren und Helfer

vor Ort, die mit viel Engagement, Zeit

und Einsatz zum guten Gelingen des

Landesentscheids im Leistungspflügen

beigetragen haben. Rotraud Weber

Teilnehmer boten den uschauern einen spannenden Vettkampf. Im L cl (knieend v. 1. n. r.) Luca Deis

ting und Dominic Schneider sowie (stehend v. 1. n. r.) Gregor Brings, Dennis Schneider, Michael Hassel,

Jonas Gemmel, Max Bast, Dr. Anja Stumpe, Jan-Philipp Meyer, Manfred Zelder, Stefan Thiex und Fabian

Schüller.
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Landesentscheid im Leistungspflügen

Brüder siegten in beiden Kategorien
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Bei wechselhaftem, aber letztendlich doch weitgehend trockenem Herbstwetter gingen die Sieger der Kreis-

entscheide an den Start.
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